
Laparoskopie

Lore ipsum

Ovariektomie

So können z.B. Eierstöcke laparoskopisch entfernt 
werden, wenn hormonbildende Tumore entstehen, 
die hengstartiges Verhalten und Unrittigkeit
verursachen.

Rezidivierende Kolik

Bei wiederkehrenden Koliken ohne eindeutige 
klinische Untersuchungsbefunde kann der Magen-
Darm-Trakt laparoskopisch näher untersucht werden. 
Schmerzhafte Verwachsungen können gelöst werden.

Laparoskopische Kastration

Eine Hengstkastration kann von der Bauchhöhle aus 
im Stehen durchgeführt werden, wobei die 
Samenstränge durchtrennt werden, bevor sie durch 
den Leistenspalt treten. 

Die Bauchhöhlenspiegelung ist eine 
minimalinvasive Methode 
(Schlüssellochtechnik), um Eingriffe 
innerhalb der Bauchhöhle schonend 
und im Stehen durchzuführen. 


